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Lehnenviadukt – Start der Bauarbeiten 
 
 
Nach der provisorischen Instandstellung des vom Unwetter im August 2005 zer-
störten Lehnenviadukt, folgt nun die definitive Instandsetzung des Brücken-
bauwerkes am Eingang zum Dorf Engelberg. 
Anfangs 2006 wurde eine generelle Überprüfung der Bahn- und Strassen-
erschliessung nach Engelberg durchgeführt. Verschiedene Varianten wurden in 
Erwägung gezogen. Kanton, Gemeinde und Zentralbahn haben beschlossen die 
Variante Instandsetzung Bahn und Strasse am gleichen Ort auszuführen. Bereits 
2006 wurde die provisorische Bahnbrücke mit dem definitiven Brückenbauwerk 
ersetzt. 
 
Der Neubau der Strassenbrücke ist 70 Meter lang. Eine Betonkonstruktion ersetzt die 
provisorischen Brücken aus Stahlträgern. Neu soll auch ein durchgehender, von der 
Fahrbahn abgehobener Gehweg, ein so genanntes Trottoir, über die gesamte 
Lehnenkonstruktion führen. Der Bauvorgang der neuen Brücke sieht vor, im Jahr 
2007 die Brückenpfeiler und den bergseitigen Brückenteil zu erstellen. Ab 2008 soll 
dann der talseitige Brückenteil betoniert und mit dem bergseitigen Brückenteil 
verbunden werden. Während den beiden Bauphasen (April bis Dezember 2007 und 
April bis November 2008) ist eine einspurige Verkehrsführung, welche mittels einer 
Lichtsignalanlage geregelt wird, unumgänglich. 
Die Projektierung 
und Bauleitung er-
folgt durch das 
Ingenieurbüro E. 
Winkler + Partner, 
Sarnen und die 
Bauausführung 
durch die Unterneh-
mung Porr Suisse 
AG, Altdorf. Die 
Gesamtkosten be-
tragen zirka 6 
Millionen Franken. 
 

 

Die provisorische 
Stahlkonstruktion 
wird durch eine 
Betonbrücke ersetzt. 



Einspurige Verkehrsführung am 16. April 2007 
 
 

Die provisorische Fahrspur in Richtung Luzern wird nach Ostern abgebrochen und bis Dezember 
durch eine definitive Betonbrücke ersetzt. 
 
In diesen Tagen werden beim Lehnenviadukt auf der Höhe der Transportpiste die 
Fundamente für die Krananlagen erstellt. Diese Arbeiten sollten bis Ostern 
abgeschlossen sein. Am Dienstag, 10. April 2007, beginnt die Bauunternehmung mit 
der Installation des Bauplatzes. Während dieser Zeit wird der Strassenverkehr wie 
bis anhin zweispurig geführt. Der eigentliche Start der Bauarbeiten ist für Montag, 16. 
April 2007, vorgesehen. Ab diesem Zeitpunkt erfolgt die Verkehrsführung über das 
Lehnenviadukt einspurig und wird mit einer Lichtsignalanlage geregelt. Die 
einspurige Verkehrsführung erfolgt ohne Unterbruch bis zirka Mitte Dezember 2007. 
 

 
 

Voranzeige 
 

Am 
 

Donnerstag, 10. Mai 2007 um 20.00 Uhr 
 

findet in der Aula des Gemeindeschulhauses Aeschi eine 
Informationsveranstaltung zum Thema 

„Hochwasserschutzprojekt Engelberger Aa und ihre Zuflüsse“ statt. 
 

Bitte reservieren Sie sich dieses Datum. Die Einladung folgt später. 

 



Baugesuche und Sonderbewilligungen 
 

Nachstehende Baugesuche werden gemäss Art. 29 Abs. 2 der Verordnung zum 
Baugesetz vom 7. Juli 1994 (BauV) während zehn Tagen, vom 5. April bis und mit 
25. April 2007 (Fristenstillstand, Gerichtsferien) beim Bauamt Engelberg öffentlich 
aufgelegt. Einsprachen sind innert dieser Frist schriftlich und begründet, im Doppel 
an den Einwohnergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, 
einzureichen (Art. 31, 36 und 37 BauV). 
 
Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen angezeigt.  
 
 
- Bauherrschaft: Marianne Haberthür Buchner, Blumenweg 8, 6390 Engelberg 
 Objekt: Einbau einer Trennwand und 2 Dachflächenfenster  
 Ort: Blumenweg 8 
 Parzelle Nr. 2253 
 Zone: W3, überlagert mit geringer Gefährdung  
 
 
 
 

 

Parkplatz Mühle 

Zu vermieten per 1. April 2007 oder nach Vereinbarung beim Parkplatz 
Mühle (anfangs Schwandstrasse) 
 

1 Autoabstellplatz 

Miete Fr. 80.-- pro Monat 
 
 

Interessenten melden sich bitte bei der Gemeindekasse Engelberg 
Tel. 041 639 52 12. 
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Neue Abfallordnung in Engelberg ab 1. Juli 2007 
 
 
Ab 1. Juli 2007 muss der Abfall in Engelberg nach den Richtlinien des kantonalen 
Entsorgungszweckverbandes Obwalden (EZV OW) verursachergerecht entsorgt 
werden. Die Einwohnergemeinde Engelberg ist verpflichtet, das neue Abfallkonzept 
mit verursachergerechten Gebühren in Abstimmung mit der eidgenössischen und 
kantonalen Umweltgesetzgebung und im Interesse einer umweltgerechten 
Entsorgung umzusetzen. 
 
Der Entsorgungszweckverband hat auf Anfrage des Einwohnergemeinderates 
schriftlich mitgeteilt, dass aufgrund der Beschlüsse der Delegiertenversammlung des 
EZV OW auch die Gemeinde Engelberg das neue Abfallkonzept per 1. Juli 2007 
umsetzen muss. Offen bleibt zum heutigen Zeitpunkt die Entscheidung des 
Regierungsrates zur Abstimmung über die Initiative Zeugin. Sollte sich Engelberg 
aber für einen Austritt entscheiden können, so wäre dieser frühestens auf den 31. 
Dezember 2008 möglich, weshalb die Einführung des Abfallkonzeptes Obwalden per 
1. Juli 2007 unumgänglich wird. Entsprechende Informationen konnten bereits der 
Presse entnommen werden. 
 
Die im Sarneraatal nach der Umsetzung der neuen Abfallordnung gemachten 
Erfahrungen sind gemäss den ersten Statistiken positiv. Die Reduktion der 
Abfallmengen (siehe angefügte Tabellen) entspricht den Erwartungen und beläuft 
sich auf 20 % bis teilweise 60 %. Auch für die Gemeinde Engelberg wird mit einer 
Reduktion der Abfallmenge von rund 35 % gerechnet. Weitere Informationen zur 
Einführung des neuen Abfallkonzeptes mit überarbeitetem Routenplan werden 
laufend folgen. 
 
 
Mengevergleich neues Konzept 

 
 
 
 
 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am  
Karfreitag, Ostersonntag und Ostermontag geschlossen. 


